
Objekttyp: Issue

Zeitschrift: Schweizerisches Handelsamtsblatt = Feuille officielle suisse du
commerce = Foglio ufficiale svizzero di commercio

Band (Jahr): 27 (1909)

Heft 66

PDF erstellt am: 21.07.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



J* 66 XXYH Jahrgang Cera, fkiunerstag, 18. März 1969 ßcrne. Jcndl, 18 mars XXVIL,M um4e JN& 66

Abonnemente:
Schweiz,; Jährlich Fr. 6

ijteis Sem ester, » 3

Ausland: Zuschlag des -Port«
Es kann n(ir be.),d#r. Post

abonniert werben

Preis einzelner ttwrnme.rn 15 Cts.

Abouneiiteute:
Suisse: un a;i fr. 6

2« semestre ».3
Etranger^PlusJraia de port

Qn s'abopnc. exclueivpmrrt
aux Offices postäux

PriXjdg nuotero 15 cts.
,f

Erscheint- 1—2mal täglich
auBgesosunen. Sons- und Feiertage

Redaktion und Administration
im EidzenSssis'cheh He.n(ielsdrtpirt^inent

Redaction et Administration
au Departement federal du commerce

Parait^l ä 2 fol's par. jour
les dimanebes et jours de f£te ezeeptös

Ajinonpen-l^egie : HA^SENSTEIN -Sc VOGLER
lasertionsprein: 25 Cts. die fünfgespaltene Petitzeüe (für das Ausland 35 Cts.)

Regie des annonces: JIAASENSTEIN -Sc VOGLER
Prix d'insertion: 25 cts. la ligne. (povu- l'etranger ,35-cts.)

Diese BJnsagipr, nmfasst acht Seiten — Ce; nnmtro renferme hnit pagec
:a: Inhalt — Sommalre

Abhanden gekommene Werttitel. — Xitres disparus. — Handelsregister. .— Registre du
commerce. — Fabrik- und Handelsmarken. — Marques de fabrique et) de. -commerce. —
Kraftloserklärung von Handelsausweiskarten. — Schweizerische JSTationalbank. — Banque
Nationale Suisse. —< Wirtschaftslage in Colorado (Vereinigte 'Staaten). — Deutschlands
Ausfuhr nach den vereinigten Staaten..— Eotcs Kreuz. — Seeschiffahrt. — Metallmarkt.
— Eisenbahneinnahmen in den Vereinigten Staaten. — Berichte über wirtschaftliche
Verhältnisse in Afrika. — Conditions ecöhoriüques ch Äfrique. — Lä production

<iI mondiale' de l:or
Mi MM

t 'di
Amtlicher Teil — Partie offlcielle

...ije-tmoTi

'im-.
^Abhanden gekommene MM — fe disparus. — Tili smarritL

Das Bezirksgericht St. Gallen hat mit Beschluss vom 16. März 1909
folgende Werttitel kraftlos erklärt:

1) Kassascheine der Ersparnisanstalt des Kaufmännischen Direktoriums
in St. Gallen; Nr. 108908 von Fr. 200Ü) lautend auf Maria Theresia
Braunwalder, Von Oberuzwil, in Andwil; Nr. 120518 von Fr. 1500,
lautend auf Jakob Sutter, von Appenzell, in G-ossau; Nr. 122126 von
Er; 2000, lautend auf Karolina Braunwalder, Von Oberuzwil, in
St. Gallen; Nr. 122112 von Fr. 200, lautend auf Johann Lehmann,
von und1 in Andwil.

2) Kassaschein Nr. 122536 der Erspärnisanstalt des Kaufmännischen
Direktoriums in St.' Gallen von Fr. 2000 d. d. 28. November 1902,
lautend auf Laura Baerlocher. (W. 28)

St. Ga-llen, den 17. März 1,909.
Die Bezirksgerichtskanzlei.

Das Bezirksgericht St. Gallen hat mit Beschluss vom 16. März 1909 die
Einleitung des Amortisationsverfahrens gemäss Art. 850 u. ff. 0. R. in bezug
auf folgende abhanden gekötamene "Werttitel verfügt:

1) Obligation der Eidgenössischer! Bank A. G., St. Gallen, Nr. 3003 von
Fr. 2200, d. d. 11. November 1899, lautend auf Josephine Eberle in
Muolen, samt Zinscoupons.

2) Obligation der. Eidgenössischen Bank A. G., St. Gallen, Nr. 2954 von
Fr. 1000, d. d. 18. August 1899, lautend auf Jakob Eberle in Muolen,
samt Zinscoupons.

Die allfälligen Inhaber dieser Titel werden hiermit aufgefordert, dieselben
innert 3 Jahren, von der. ersten Auskündung an gerechnet, dem Präsidium des
Bezirksgerichtes 'St. Gallen vorzulegen, widrigenfalls die 'Amortisation
ausgesprochen würde. • (W. 293)

St. Gallem, den 17. März 1909.
Die Bezirksgerichtskanzlei.

Selon ordonnance de
connu des titres suivants:

ce jour, sommation est faite au detenteur in-

1° 3 actions de la societe anonyme du SuniculaireNeuveville-St-Pierre,
ä Fribourg, au porteur, nos417, 418 et:419, de fr. 200 chacune; 2° oertificat
de ddpöt au porteur du 22 ddcemhre 1905, ddlivrd par la banque A. Glasson
et Cie, ä Fribourg, portant le n° 6943, capital fr. 883. 60 avec coupon au
23 ddeembre 1908; d'avoir ä les produire au greffe du tribunal de la Sarine,
ä Fribourg, däns le ddlai de trois ans des la premiöre publication du
prösent avis, faute de quoi, l'annulation en sera prononcöe.

Fribourg, le le.r mars 1909.

Le president du tribunal de la Sarine:
(W. 251) M. Berset.

Handeisregister, — Registre da eonuneree. - Begistro di eommereio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zürich — Zurigo
1909. 15. März. Die Genossenschaft unter der Firma Verein gegen

unlauteres Geschäftsgebahren in Zürich (S. H. A. B. vom 9. April 1896,
pag. 411) hat sich nach durchgeführter Liquidation durch Beschluss vom
27. Oktober 1908 aufgelöst. Die Firma ist nebst den Namen der Vorstandsmitglieder

Rudolf Sprüngli, Paul Kehl, Wilhelm Wörth, Jakob Suter, Friedrich

Gut, Paul Schoop, Dr. Arthur Curti und Franz Scherrer erloschen.
15. März. Inhaber der Firma M. Bauer in Zürich I ist Moritz Bauer,

von München, in Zürich I. Sportagentur. Bahnhofstrasse 88.

°^|fl5. März. Die Firma J. M. Bader in Zürich V (S. H. A. B. Nr. 5 vom
8. Januar 1909, pag. 29) — Stahlspähnefahrikdepot und Fabrikation von
chemisch-technischen Produkten — ist infolge Association erlosohen.
igw~;; 15. März. ^Jean Martin*! Bader, von Zürich, in Zürich V, und Fritz
Laengin, vöU'Basel, inxZüricbll, haben uuter der Firma Bader & Laengin
in ZürichfV eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 15. März
1909 ihren lAüfang nahm. Stablspähnefahrik und Fabrik chemisch-technischer

Produkte. Bellerivestrasse 5.

15. Mft#. Die FirmaBurkliardt & C° in Zürich I (S.-H. A.B. Nr. 341
vom 21. Dez&qjh'er 1896", pag; 1401) verzeigt als Geschäftslokal: Bahnhofplatz

1, Zürich-IT

15. März. Landw. Verein Wädenswil' ip Wädenswif (S. H. A. B,
Nr. 44 vom 22. Februar 1908, pag. 294). Rudolf Scherer, Albert Staub.
Sohn, und Walter Müllpr sind aus dem Vorstand zurückgetreten. Erust
See wer, bisher Vizepräsident, ist nunmbör Präsident; Jakob Haab, Sohn,
Vizepräsident (bisher Beisitzer); und neu wurden gewählt; AugustBrändli,
yon Wädenswil, in Oberort-Wädenswil, als Quästor, und-Rudolf Tröichler,
von Wädenswil, au der Seefahrt-Wädepswil, und August Höhn, von
Wädenswil, in Unterort-VVädenswil, als Beisitzer. Präsident oder Vizepräsident

führen kollektiv mit dem Aktuar rechtsverbindlicbei Unterschrift.
15. März. Maurer- und Zimmermeisterverhand im Bezirke 1Äffoltern

in ABolterna. Ai (S. H. A. B. Nr. 513(yom,19oDezember 1906, pag. 2050).
Martin Bergmaier, Giocondo Bernasconi und 'Gottlieh Gautsobi sind aus
dem Vorstand dieser Genossenschaft ausgetreten. An ihre Stellen wurden
gewählt; Friedrich Frick, in Ohfelden, als Präsident .{bisher Beisitzer);
Alois'Halbeis, vod Fliess (Tirol), in Hödingen, als Vizepräsident ; Gottfried
Lüssi-Schneebeli, in Mettmenstetten, als Aktuar, und pottlried Lüssi, Von
Affoltern a.'A., in Aeugst a. A., als ;Beisitzer. QuSstor ist-wie,bisher:
Friedrloh Tschallener. Präsident und Aktuar führen kollektiv rechtsverbindliche

Unterschrift.
15. März. Unter der Firma Malermeister-Verband Von "Winterthur

und Umgebung bat sieb mit Sitz in Wint'erthür am 18. Februar 1908
eine .Gen o sisen s oha f t gebildet. Dieselbe bezweckt die Hebung und
Förderung des Malergewerhes nach allen Richtungen, vorab durch: äi'Auf-
stellung und Handhabung eines Preistarif-Vertrages;- b. Begelubg der
Arbeitsverhältnisse; c. kollektive Uebernabme grösserer Arbeiten'; dioBe-
ratung beruflicher und geschäftlicher Angelegenheiten'; e. Pflegeübd Förderung

der Kollegialität uDter den Mitgliedern; u Mitglied deriGenössenschäft
kann jeder gut beleumdete Malermeister- von Winterthirr und Umgebung
(Bezirk) werden. Die AufDahme erfolgt nach schriftlicher Anmeldung düröb
Beschluss der Kommission bezw. der-Generalversammlung. DiejMitplied-
schaft erlischt durch freiwilligen Austritt, Geschäftsaufgabe, Wegzug; aus
dem Verbaudskreise, Konkurs und Ausschluss. Der. freiwillige Austritt
(erfolgt durch schriftliche einmonatliche Kündigung auf Scbluss des Geschäftsjahres

und Entrichtung einer Austrittsgebühr von Fr. 100 Ausgeschiedene
Mitglieder haben keinen Anspruch auf.das Geuössenschaftsvermögen. Die
Mitglieder leisten ein Eintrittsgeld von Fr. 3, sowie eiDen. Jahresbeitrag
Vob Fr. 6. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft,häftet nur deren
Vermögen; jede persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter biefür ist
ausgeschlossen. Die Genossenschaft beabsichtigt keinen direkten Gewinn. •

Die Kommission (Vorstand) vertritt die Genossenschaft nacb.aussen, und
es führen der Präsident oder der Vizepräsident je mit dem Aktuar, zu
zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift; Die Kommission
besteht aus: Fritz Schmassmann, vob Basel, Präsident; Anton Weibel, von
Winterthür, Vizepräsident und Kassier: Max Högg, von Waltenhausen,
Aktuar, und August Krauer, von Wald, Beisitzer; alle in Winterthur.
Geschäftslokal: Brubngasse 16.

16. März. Die Firma E. Kurz-Schach in Stäfa (S. H. A. B. Nr. 54
vom 18. Februar 1901, pag. 213) verzeigt als fernere Natur des Geschäftes:
Immobilien verkehr, und erteilt Prokura an den Ehemann der Inhaberin:
Göttbilf Kurz, von Metzingen (Württemberg), in Stäfa.

16. März. Anna Hess, geh. Hummler, von Auggen (Baden), inZürioh J,
und Emil Roth, von Frauenfeld, in Zürich II, haben unter der Firma
Hess & Roth in Zürich I eine Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche
am 8. Februar 1909 ihren Anfang nahm. Metalldrückarbeit und Anfertigung
von Massenartikeln. Froscbauhof, Brunngasse 18 bi Die Firma erteilt
Prokura: an Ernst Hess, von Auggen, in Zürich I.

Bern — Berne — Bern»
Bureau de Saignelegier (district des Franches-Montagnes).

1909. 16 mars. Sous la denomination de Syndicat d'elevage du cheval des
Brunches-Montagues, il existe uue association qui a son siöge ä

Saignelegier, et a pour but de produire le cheval de la race des
Franches-Montagnes amölioröe, type de trait. Les Statuts ont ötö dresses
le '2 juin 1907. La durbe de l'association est illimitöe. Pour devenir memhre
de l'association, il faüt s'annoncer au comite et adhörer aux Statuts. La
finance d'entröe et la cotisätion abnuelle sont-fixöesjpar le comitd. ^La
qualitd de societaire se perd par la inort, par l'exclusion, qui doit dtre
prononede par l'assemhlde gdndrale oü le comitd, et par la ddmission
volontaire qui doit dtre remise par ecrit au comitd au moins trois mqis
avant la cloture de l'exeroice annuel. Les memhres demissionnäirescbu
exclus perdeut tout droit ä l'avoir de l'association. ToutesJesrecettessqpt
indivisdes et ne peuvent servir qu'ä couvrir des ddpenses-faites dans
l'iutdrdt du syndicat tout entier. En cas de dissolution du syndicat,
l'assemhlde ,qui aura pris la ddcision y relative se prononcera sur l'emploifde
lä fortune'sociale. L'avoir de l'association repond seul pour les obligations
de celle-ci. Les organes de l'association sobt: a. L'assemblde gendrale des
socidtaires; b. le oömitd; c. la commission d'experts; d. la commission.de
verification des comptes. Le prdsident a, conjointement avec le gdrahtj la
signature sociale. Le comitd est compose de: Ernest'Barthoulot, de Gou-
mois, vdterinaire, ä Saigneldgier, prdsident; Charles Beuret, du Bdmont,
maire, aüx Röuges-Terres, vice-president; Leon Girardin, du Bdmont,
cultiväteür, ä Saigneldgier, gdrant; Xavier Gete, des Pomme'rats, cultivateur,
aux Pömmeräts; Arnold Hüelin, de Muriaux, cultiväteür, aux Ecarres;
Auguste Froidevaux, du Bdmont, cultivateur, au Prepetitjean ; Ali Pdquignot,
de Goumois, maire. aux Enters; Eusdbe Maitre, mäire, de et ,ä Souhey;
Charles Mäitre, de St-Bräis, cültiväteur, äüx Sairains; Henri Claude,
cultivateur, de. et ä Sl-Brais; Augustin Perret, d'Epaüyillers, cultiväteür, äu
Bambois; Joseph Miserez, cültiväteur, de et ä La Joüx; tous ces derniers
memhres adjöints.

I
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Schwyz — Schwyz — Sritto
1909. 15. März. Unterm 1. Februar 1909 haben Jakob Obi, von Oberbipp,

und Julius Müller, vonScbmerikon, beide in Bäcb-Freienbach, eineKollek-
tivgeseliscbaft eingegangen, mit Sitz in Bäcb-Freienbach, unter der Firma
Obi & Müller, Kunststeingeschäft in Büch, am Zürichsee.

16. März. Die Firma D. Kenel, Schreiner in Artb (S. H. A. B. Nr. 232
vom 7. Dezember 1891, pag. 940) ist infolge Gescbäftsabtretung erloschen.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Lebern.

1909. 16. März. Die Firma 0. Büfenacht, Fabrikation und Handlung
von Käsen und Mllcb, in Grencben (S. H. A. B. Nr. 153 vom 23. Oktober
1890) erteilt Prokura an "Walter Büfenacht, Christians, Weinbändler, in
Grencben.

Tessln — Tessin — Ticluo
Ufficio di Locarno.

1909. 16 marzo. La ditta Giorla Giulio, Gran Bazar 33, articoli
casalingbi, in Locarno (F. u. s. di c. del l° agosto 1907, n° 192, pag. 1370),
viene cancellata, a causa di fallimento, decretato. il 6 marzo corrente dal
tribunals distrettuale di Locarno.

Wa&dt — Vaod — Taod

Bureau d'Avenckes.
1909. 13 mars. La raison de commerce Bobert Praderrand, ä Cotterd-

Bellerive, aobat et vente du lait et de ses produits (F. o. s. du c. du
31 mal 1907, n° 139, page 974), est radide ensuite de ddpart du titulaire.

13 mars. La socidtd anonyme «Socidtd Gdndrale pour le Commerce
des matdriaux de Construction», A Fribourg (inscrite dans le registre du
commerce du district de Fribourg le 29 novembre 1905 etpublide dans
la F. o. s. du c. du 2 ddcembre 1905, n° 470, page 1878), a dtabli le
l*r janvier 1909 une succursale A Faoug, sous la raison Briqueterie Elec-
triqne de Faoüg. Ii n'existe pas de dispositions statutaires speciales pour
la succursale. Est seül autorisd A representor la succursale, en qualite de
gdrant (fonde de: procuration): Emile Pilloud, feu Francois, de Fribourg
et' Chätel-St-Denis, donjicilid ä Fribourg. Fabrique et bureau: A Faoug.

Bureau d'Orbe.
15 mars. La socidtd.en nom collectif Minder & Galli, A Bomainmotier,

entreprises de travaux publics (F. o. s. du c. du 2 juin 1904, n°.223,
page 890), est radide ensuite de dissolution. La procuration confdrde A

Antoine Galli est en consdquence Steinte.
15 mars. L'assoclation Societe pour le developpement de Bomainmotier,

A Romainmotier (F. o. s. du c. du 1er ddcembre 1897, n° 297,
page 1218), a constitud son cemitd de: Eugdne Rocbaz, prdsident; Henri
Saugy, vice-prdsldent; Edouard Faillettaz, secrdtaire; Albert Steiner, cais-
sier; Arthur Genier, surveillant; Robert Poschung et Ernest Pilet, membres;;
tous domicilids A Bomainmotier.

15 mars. La maison Th. Siegenthaler, hotel de la Gare et laiterie, A

Gbavornay (F. o. s. du c. du 5 janvier 1906, n® 5, page 17), est radide
ensuite du transfert du sidge et du domicile du titulaire & Pentbdreaz.

15 mars. Sous la denomination de Societe cooperative de consummation

agricole La Glaneuse, il est constitud A Romainmotier une
association qui a pour but: D'amdliorer la situation dconomique et
de ddvelopper le bien-dtre social de ses membres. Son champ d'activltd
comprend la commune de Romainmotier et ses environs. Les Statuts sent
du 23 aoüt 1908. La durde de l'association est illimitde. La qualitd de
socidtaire s'acquiert par toute personne qui n'exerce pas A Romainmotier
un commerce de mdme nature que celui de l'association, si elle en fait la
demande par dcrit au conseil' d'administration; Fadmission est prononcde
par le conseil d'administration A la majoritd.des V» des membres prdsents
sans qu'il soit tenu de justifier ses motifs de refus, sauf recours A l'as-
semblde gdndrale. Les nouveaux membres ne jouissent de tous leiurs droits
sociaüx qu'apres entidre libdration de leur souscription. Les socidtaires
peuvent en tout temps donner leur ddmission, ils doivent le faire par
lettre cbargde adressde au conseil d'administration. Le, conseil d'administration

a le droit d'exclnre sous rdserve de ratification de l'as6emblee
gdndrale: Tout socidtaire qui se conduirait d'une manldre ddloyale envers
la socidtd, cbercberait A nuire A sa bonne marcbe ou calomnierait les
membres de son administration dans l'exercice de leurs fonctlons. Tout
socidtaire qui ferait subir A la socidtd une perte non coiiverte par le
montant de ses parts. Tout socidtaire qui se livrerait A Romainmotier A

un commerce faisant concurrence A la socidtd et qui ne donnerait pas
volontairement sa ddmission.' Tout socidtaire qui durant un exercice entier
aurait cessd de s'approvisionner dans les magasins de la socidtd. Le
capital de la socidtd est inddtermind, il se compose de parts nominatives
de dix francs cbacune. Les, parts, sont transmissibles, mais elles ne con-
ferent la qualitd de socidtaire que si les. nouveaux propridtaires ont dtd
agrdds par le'conseil d'administration. Ge transfert est inscrit .sur le titre
et A la soucbe, il est signd par le president et le secrdtaire: La veuve
d'un membre ddcedd prend d'office lieu et place de son mari au sein de
la socidtd. La socidtd est tenue de rembourser les parts aüx membres
ddmissionnaires ou exclus, ainsi qu'aux bdritiers ou ayants:droit d'un
membre ddcddd. La convocation se fait par cartes remises au moins
3 jours A l'avance A chaqiie socidtaire. Les membres de la socidtd sont
exondrds de toüte responsabilitd individuelle. Le bdndfice rdalisd sur les
affaires, ddduction faite des amortissements, sera rdparti comme suit:
30°/a aux socidtaires proportionnellement au nombre.de parts qu'ils pos-
sddent, sans que cette ' rdpartition puisse ddpasser le 5% par part aux
socidtaires, acheteurs et le 3°/o aux non acheteurs. Le bdndfice dventuel
sera distribud' proportionnellement au montant de leurs achats. 20 % au
fonds de rdserve. Les organes de l'association sont: L'assemblde gdndrale
des socidtaires, le conseil d'administration, le comitd de direction, le
comitd de surveillance et de vdrification des comptes. La socidtd est ad-
ministrde par un conseil d'administration, composd de sept membres,
dlus cbaque annde par l'assemblde gdndrale et rddligibles. Le conseil
d'administration nomme dans, son sein tin comitd de direction composd de
trois membres, cbargd de la direction des affaires courantes de la socidtd,
il ddsjgne en outre son prdsident, son secretaire et son secrdtaire adjoint.
Le prdsident et le secrdtaire du conseil signent conjointement aü nom de
la socidtd, laquelle est valablement engagde. Le conseil d'administration
nomme A l'assemblde gdndrale du 29 septembre et sdance du comitd du
26 ddcembfe 4908, est composd de:.Paul Ecuyer, prdsident; JulesBerney,
vice-prdsident; EmileGrobet, secrdtaire-caissier; Ldon Glasquin, secrdtaire-
adjoint; Alfred Meyer, Ernest Müller, Georges Scbopfer, membres; domicilids
A Romainmotier, Envy et.Juriens.

15 mars Sous la denomination Societe de fromiigerie da Pläne, i] est
•onstitud au Pläne, ridre la commune de Vaülion, une association

qui a pour but la mise en commun du lait des vacbes des associds

en vue de sa vente ou fabri'catibn, etc. La duree de Fassociation est
illimitde. Les Statuts sont du 17 septembre 1908. Toute personne domi-
cilide dans le bameau ou ridre le,bBrritoire.de Vaulion, peut faire partie
de Fassociation. L'admission est prononcde par l'assemblde gdndrale qui
fixe la finance A payer. Cbaque .aSsocid a versd en espdoes la somme de
buitante francs. Lors du rdglemenb de la succession d'un des membres
de l'association, un seul des bdritiers pourra prendre la place. L'assooid
peut se retirer A la fin d'un exercise annuel, moyennant un avertissement
de 4 mois, et paiement de sa part aux dettes du dernier exercice;.ilperd
tous ses droits au fonds social. Pourra dtre exclu de l'assobiation et oon-
sdquemment ddcbu de tous ses tout membre ooiivaincu d'avoir
fraudd la sooidtd, celui qui par ndgljgence, malpropretd ou de toute autre
manidre cause A Fassociation des.dommages rdpdtds. Le fonds sooial est
reprdsentd par la valeur des immeubles taxds au cadastre quatre mille
francs. La co-proprietd des biens et Odettes est dgale pour tous lee membres.
Les sooidtaires sont exondrds de topte responsabilitd individuelle. Les
engagements de l'association' sont ^uniquemeut garantis par le fonds
social. Pour tout ce qui n'est pits prdvu dans les prdsents Statuts, les
associds ddclarent s'en rdfdrer au Code des Obligations. La socidtd est
administrde par un comitd de tro^membres, nommds pour cinq ans, rd-
dligible, composd d'un prdsident, a'fin secrdtaire, d'un caissier. Le prdsident

a seul la signature sociale afofera prdcdder sa signature des mots:
Pour la Socidtd de fromagerie dn Plane", ;le prdsident: Le prdsident
est Auguste Olivier Goy; Constant%eymond, caissier; Louis Reymond,
secrdtaire; tous A Yaulion. —

Neuenbürg — NejieMtcl — Deuchäiel
Bureau du Locle.

1909. 15 mars. La raison Chs Einile Tissot, successeur de Chs F. Tissot
et fils, fabrication d'horlogerie, an Locle (F. o. s.' du c. dn 12 octobre
1892, n° 220, page 885), est radide ensuite de remise de commerce. La
procuration confdrde A Charles Tisfsot (F. o. s. du o. du 28 fdrrier 1903,
n° 79, page 314), est en consdquence dteinte.

15 mars. Le cbef de la maison Chs Tissot fils, sueccsseur de Ch*
Emile Tissot, au Locle, est Cbarles Tissot, fils, du Loole, y domicilii.
Genre de commerce: Fabrication, d'horlogerie. Bureaux et fabriqne: Bean
Site 24. ,1

"
'

——————MM—
- Bnreaa fdd6ral de la propridtd lBteUectaellelldg, Ant fir geistiges Elgentoi

Marken. — Masques

Eintragungen, ff Enregistrements
Nr. 35117. —Mlrz 1909, 8 Uhr.

American Machinery Import Office S.A.,
Zürich (Schweiz).

Werkzeugmaschinen und Werkzeuge.
(Uebertragung mit Gebra'uchsausddhnung der Marke Nr. 18077 von A.

Mathey - Doret, AmericäfTMachinery Import Office.)

Wr. 35118. —12. März: 1909, 8,Uhr.
American Machinery import Office S. A.,

Zürich (Schweiz).

Werkzeugmaschinen und Werkzeuge.
(Uebertragung mit Gehraucbsausdehnung der Marke Nr. 18078 von

A. Mathey-Doret, American Machinery Import Office.)

"ATLANTIC"
"EAftLE»
"ELITE"

;o|- 1

—
Nr. 3511». —12. März 1909, 4 Uhr.

R. Baur & Söhne, Fabrikanten und Kaufleute,
Beinwii a.,,,See (Schweiz).

Zigarren aller Art.

•

/ZbUW,
BE!NWIL^/a/See
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BP 2512©. — 13, mars 1909, 8 h.

Les RIs de Jacques Meyer, fabricants,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, boites, eadrans, ^monvementsi et cuvettes,
de muntres.

70' '

OsN 71'O

<SMAJICH^
' s' ' h

i 3fr. 25121. — i£März 1909, 8 Uhr.
Gebr. KDnzIri Kaufleute,

[ Zürich '(Sbhweiz).
Iii.!

Bilder, Hnnsthliittcr iiimI gewöhnliche, i'hromos.

Wr. 25122. — l^März 1909, 8 Uhr.
Metallwarenfabrik Zug,

Zug (Schweiz).

Eraailhoehgesehirre nnd |pdere Emailknchengeräfe.
- HERCULES
L kr.'251231' — iSi März 1909, 8 Uhr.

Bund Schweizertepher Architekten,
1 Zürich Schweiz).

Zeichnungen, Geschäftspapiere, Drucksachen.

IßVND SCHWEIZ
ARCHITEKTEN

Tg

Rlr. 25124. — 12£|März 1909, 12 Uhr.
Jacob Weber'jajWitwe, Kaufirau,

Kappel (Str^pleD, Schweiz).

Oetreiclepriiparate.
(Uebertragung von Nr. 11543 der Firma Jacob Weber).

Paidol
2Sr. 25125. — 15} März 1909, 8 Uhr.

Jenson & Nicholson, Fabrikanten,
'V&L - *

London (Gigssbritannien).

Farben hnd I.ack.

Bt° 25126. —mars 1909, 8 h.
'•BP.

E. Reymond, negotiant,
Lausanne (Suisse).

Thes.

3fr. 25127. — 13. März 1909, 12 Uhr.
Fabrik pharmaceutischer Praeparate Karl Engelhard,

Frankfurt a. M. (Deutschland).

Wundpuder, medizinische n. pharmazeutische Präparate,
.Seifen, Salben, Badeznsätze.

Diaion
0,

'
3S° 25128. — 13 mars 1909, 11 L

Dame Didisheim- Goldschmidt, Fabrique d'horiogerie

„ Juvenia",
Chaux-de-Fonds (Suisse).

t

i Jlontres, parties.de montres et etnis. >

'>n
t

I

EBFEHlfl

,i(
KiaftloserklamngTOn Handelsansweiskarteii

3. Die der Firma A. Schulz, in Zürich III,Bildergeschäft, unterm 6.
•bezw, 28. Januar 1909 ausgestellte und ,nuo verloren gegangene rote
,J3andelsausweiskarte Nr. 1261, zurzeit auf den'Reisenden'UÜlemann,
WäLter, lautend, gültig für das Jahr 1909, wird hiermit kraftlos erklärt
q,nd,hat nur das an die Firma verabfolgte II. Duplikat Gültigkeit'^ t

Zürich, den 15. März 1909.
(Y. 20) Statthälieramf: J. II. Müller."

IJ Die der Firma Albert Newe, Zeitungsverlag, in. Zürich, unterm
7. Januar 1909 ausgestellte und nun ^verloren, gegangene rote
Handelsausweiskarte Nr. 1427, zurzeit auf:den Reisenden Schmi.d, Ed., lautend,
gültig für das I. Halbjahr 1909, wird hiemit kraftlos erklärt und hat nur
das an die Firma, verabfolgte Duplikat Gültigkeit.

Zürich, den 16. März 1909. •
'

•
'

(V. 2i) Statihalteramt: J. H. Müller.

Die der Firma Gehrüder Kamm, Manufaktur-, und Kolonialwaren und
Agenturen, in Mühlehorn, unterm 1. Januar 1909 ausgestellte und nun
verloren gegangene rote Handelsauswelskarte Nr. 9, lautend auf Ernst
Kamm, Joseph Romer, Urban Benz, Christ. Cav.eng,.. Heinrich Forrer 'und
Christ. Nenny, gültig für das laufende Ja(ir, wird hiemit kräftlos erklärt
und hat nur das an die Firma verabfolgte Duplikat Gültigkeit.

Glarus, den 15. Marz 1909. -

Nammens der Regierungskanzlei,
(V. 22) Der Ratsschreiber; B. Trtmpy,

Schweizerische Nationalbank — Banqne Nationale Snisse
Ji\: ir o ü£U- r 7

-r i Ausweis vona..I5.,März.^ Situatlon'dü 15 mars "' "'
' ' ^ Aktiva — Actif

_
' Verlndersngen seht du*

1) Metallbestand F'"ken e./7. sa« wos hhm

Reserve mMallique
JVaB" e'7 mars ms

' a) Gold — Gr 125,238,651.'05 123,881,566.05 + 1,357,085.—
6) Silber — Argent 10,534,170.— 9,870,030. 664,140.—

2) SÄ -SS. i 1.973,079,95 4,575,«3. 95 _ 9,603,334. -BiUets (Tautres bariques j
q\ Wechsel

< Effets en Portefeuille I 59,009,480.13 58,889,264.84 + 120,215.29

^N^Ztientsl • 3,194,243.25 3,018,635.55 + 175,607.70
5) jirS911 • • • • 5,156,614.. 10 5,248,400.65 - .91,786.55
6> Au^xMactifl ^029,513.23 17,245,997. 69 - ,2,216,484. 46

lotal 220,135,751. 71 222,729,308. 73

1) Eigüne Gelder
Propres Fonds

ldi,,2) Notenzirkulation
Billets en circulation

3) • Kurzfällige Schulden
Engagements ä courte

echeance
4) Sonstige Passiva

• Autrespostesdupassif
Total

Passiva — Passif
25,000,000.— 25,000,000.- —

162,723,100. — 165,300,350. 2,577,250.—

26,750,549. 95 26,747,895. 49 + 2,654. 46

5,662,101. 76 5,681,063.24 18,961. 48

Biskontosatz 3 .Vo-.1) Loiubardsatz.für
Vorschüsse : 1) auf gekündete Obligationen
S °/° Is) 2) auf "Wertschriften 4 a/o ;3)' 3) auf
Gold in Barren ' und fremde Goldmünzen
1 °/o.s) —') Gültig seit dem 4. Februar 1909.
*) Gültig seit dem 25. Februar 1909. s) Gültig,
seit 'dem 19. März 1908.

220,135,751. 71 222,729,308. 73

Taux d'escompte 3 °/o;') Taux ponr
aränces gäranties par: • 1° Obligations d£-
noncdes 3 °/°;2) 2° Fonds publics. 4°/o;3)
3° Or, en lingots et monnayd 1 °/<>:3) — ') Va-

'lable • depuis le 4 fevrier • 1909. 3) Valable
depnis le 25 fevrier 1909. *) Valable depuis
le 19 mars 1908.

Nichtamtlicher Teil — Partie non officielle
Wirtschaftslage in Colorado (Vereinigte Staaten)

(Bericht des. Schweiz. .Konsulats in Denver über das Jahr 1908)

Genau fünfzig Jahre sind vergangen, seitdem die ersten weissen
Ansiedler sich in dem Landkomplexe, der heute unter dem Namen Colorado
bekannt ist, .niederliessen. Ein geringer Teil der ausgedehnten Prärien ist
unterdessen in Gärten und Felder, umgewandelt, ein kleiner Teil des schroffen
Felsengebirges auf seinen inneren Reichtum untersucht .und ausgebeutet
worden. Ehe Denver.das hundertjährige Bestehen des Staates Colorado feiert



werden wir hier eine Aera der Produktion erleben, die jetzt kaum ausgedacht
werden kann. "Der Reichtum Colorados kann heute gar nicht festgestellt
werden, in den Bergen schlummern noch ungeheure.Schätze, und ausgedehnte
Landstrecken bedürfen nür des "Wassers, um in die erträglichsten Felder und
Gärten umgewandelt zu Verden. Aus ein paar ärmlichen Holzhütten der
ersten Ansiedler ist eine -Metropole entstanden,. die durch ihren Handel
berühmt und infolge der prachtvollen Lage am Fusse des Felsengebirges ein
Mekka pausender von Reisenden geworden ist.

Landwirtschaft. Obgleich zugegeben werden muss, dass Colorado durch
seine Minenindustrie bekannt geworden ist, und die berühmten Gold- und
Silber-Bergwerke in den Distrikten • von Leadville, Creede, Cripple Creek,
Telluride, Silverton, Gilpin usw. Leute "von allen Erdteilen angezogen haben,
so scheinen gerade jetzt die löhhendsten AussichtenAauf Erfolg und Vorwärtskommen

in der Fruchtbarmachung bis jetzt öde dagelegener Ländereien zu
liegen. Die Ackerbauer sind voll des Lobes über die letzten gelungenen
Versuche einer doppelten Heuernte 'im Jähre. Die Früchternte in Colorado
wird dieses Jahr'rund $ 4,000,000 einbringen,'die Getreide- und Zuckerrüben-
ernte $ 50,000,000. Diese Zahlen sagen mehr als langweilige Statistiken.
Zur weiteren Entwickelung des Bodehs für ländwirtschaftliche Zwecke sind
bereits $ 20,000,000 für Berieselungsanlageri ausgegeben worden. Berieselung
ist das Geheimnis der Entwicklung des Staates. Der Ackerbauer hat gelernt,
mit wenig Wasser eineh grossen Landdistrikt fruchtbar zfu machen. Die
Wasserbestände des Jahres werden wie Kinder behütet und geradezu
wissenschaftlich verteilt. Die Regierung in Washington ist von den Möglichkeiten
des Staates Colorado und von der -Notwendigkeit, den Bewohnern des
westlichen Teiles zu helfen, volfkömm'en überzeugt und baut den Gunnison-
TuMrel, ein Lfnternehmen das '$ 4,000,000 kostet und das'Wasser vom Black-
Canon des G;unnison-Flusses in das Uncompaghre-Tal leiten soll, um
daselbst 150,000 Ack'er des besten Lahdes zu bewässern, Viele Privatgesellschaften

geben für'-gleiche Zwecke Millionten von. Dollars aus. Das Riverside-.
Projekt am Plätte-Fluss "wird 100,000 Acker in der Nähe von- Fort Morgan
bewässern; das iHenrylin-Unternehmen, nördlich von Deüver, wird einen
enormen Distrikt bewässern, die von der Regierung in der Nähe von Grand
Junction gebauten 'Berieselungsanlagen werden 60,000 Acker fruchtbar,
machen.

Den Berieselungsgesetzen des Staates Colorado von 1901, verbessert und
erweitert im Jahre 1905, haben wir es zu verdanken, dass die Beri'eselungs-
Gesellschaften aufs Vorzüglichste organisiert sind. Das Gesetz erlaubt .den
Kompagnien Obligationen auszugeben, welche in Hypotheken auf den'Grundbesitz

und die Wa'sserählägen gesichert sind, und infolge ihrer Sicherheit
mit Vorli'ebe gekauft werden. Diese Berieselungsgesellschaften sihd beinahe
geha'ü "so eingerichtet wie städtische Ünternehmungeh, alle Geschäfte sind
der Wahl der Beteiligten unterworfen. Die Ergebnisse der erwähnten
Obligationen werden entweder zum Baue neuer oder Ankauf bestehender
Berieselungs-Systeme, zur Vergrosserung derselben, zur Fertigstellung grösserer
Reservoirs und dergl. verwandt. .Die Einteilung dieser Obligationen ist gesetzlich

geregelt Sie werden 6 % Goldobligationen genannt und in 10 Serien
ausgegeben, die im Laufe von 20 Jahren sukzessive fällig werden. Der Zweck
des Berieselungsgesetz'es ist die Ausschliessung eines Monopols in den
Distrikten.

Im Laufe des vergangenen Jahres haben sich nach amtlichen Berichten
die Produkte der Milchwirtschaft um beinähe den vierteil Teil ver-
grössert. Der Gesamtbetrag wird auf $ '27,253,440 geschätzt. Vier neue
Butter- und zwei grosse Käsefabriken wurden gegründet und für das Jahr 1909
sind weitere ähnliche Ünfernehmungen in Aussicht gestellt. Denver
verbrauchte letztes Jahr allein 13,500,000 Gallonen Milch, wofür ca. $ 2,400,000
bezahlt wurden. Diese Milch wurde von 11,500 Kühen geliefert. Colorado
ohne Denver Verbrauchte '59,000,000 Gäldnneh Milch. ' Die Fabriken beschäftigten

15,000 Personen und produzierten 9,500,000 Pfund Butter, welche bei
einem Durchschnittspreis von '27 cents $ 2,565,000 einbrachten. Die
einzelnen Landwirte erzeugten 3,000,000 Pfund Butter zu ca. 22 cents, also im
Gesamtwerte von $ 660,000; ferner für $ 10,000 Käse (500,000 Pfund zu
14 cents) und ,608,000 Büchsen kondensierte Milch im Werte von $ 48,640.

Von den öffentlichen Ländereien waren angesiedelt 2,180,000 Acker
gegen 2,236,662 Acker im Jahre 1907. Das kulturfähige Land umfasste
22,400,000 Acker, das leicht zu bewässernde Land 4,000,000 Acker, das in
Wirklichkeit bebaute und bewässerte Land ungefähr 2,500,000 Acker.

Bergbau. Die Erzprodüktiori von 1908 steht der .des Vorjahres um ein
Bedeutendes nach. Der Hauptgrund dafür mag in dem plötzlichen
Preisrückgang der Edelmetalle liegen, der ein solch niedriges Niveau erreichte, dass
sich.die Bearbeitung mancher Erzadern-gar nicht lohnte und mehrere Minen
geschlossen wurden. Eine Folge davon war, dass die Schmelzwerke nicht
genügend Rohmaterialien erhielten und ebenfalls mehrere Oefen erkalten
Hessen. Beinahe das ganze Jahr hat die bedeutende «American Smelting
and Refining Company» nur- die Hälfte der sonst beschäftigten Arbeiter
behalten können. Die staatlichen Berichte für 1907 bezifferten die Erzver-
sendung äuf $ 41,399,834, während die'Minen'im Jahre 1908 nur $ 33,279,000
erzeugten. Es sind keine neuen Minen eröffnet worden und in den alten
Bergwerken wurden keine außergewöhnlichen Funde gemacht. Wenngleich
die geringere Produktion die beteiligten Klassen etwas in Mitleidenschaft
gezogen hat, so sind sowohl die Bergwerksbesitzer als auch die Bergleute
durchaus nicht entmutigt, leben vielmehr der Zuversicht, dass es nur eines
Anziehens der Edelmetallpreise bedürfe, um die Industrie neu zu beleben.
Nach den Wahlen fiel Silber bis auf 46—47 cents die Unze, eine Reaktion
brachte es wieder auf 50 cents. Die gegenwärtigen Aussichten sind indessen
derart, dass man an eine weitere Preissteigerung nur für den Fall einer
beträchtlichen Steigerung des Silberbedarfs glaubt. Die Aussichten, für
Blei, Zink und Kupfer sind ermutigender. Am besten ist der Cripple
Creek-Distrikt gestellt, der lediglich Gold produziert. Leadville ist ebenfalls
beruhigt, Gilpin dagegen, weiche's nahezu 50 Jahre die Minen bearbeitet, ist
pessimistisch geworden. Boulder hat in letzter Zeit infolge der Ausbeutung
von Tungsten viel von sich reden gemacht. Die Gunnison- und San Juan-
Distrikte haben ünter den niedrigen Preisen zu leiden, die berühmte; Camp
Bird-Mihe in Ouräy zählte jedoch wie zuvor ihre hohen regelmässigen
Dividenden. Cröede hat trotz der Depression monatlich ungefähr 3000 Tonnen
rohes Erz ähs Tageslicht gefördert. Sobald die Elektrizität für die
'Bergwerke zu massigen Preisen nutzbar gemacht "werden kann, und dadurch die
Bearbeitungskosten bedeutend verringert werden, ist selbst bei anhaltend
gedrückten Preisen ein Aufschwung der Minenindustrie mit Bestimmtheit
zu erwärten.

Industrie. Das Absatzgebiet der Industrie vergrössert sich fortwährend.
Neue Fabriken wächsen sozusagen aüs der Erde und alte Etablisse'm'ente
werden durch Anbaue vergrössert. Da das Rohmaterial im Staate selbst
gefunden wird und-der (Bewohner seinen eigenen Vorteil darin sieht,, dass die
heimatlichen Erzeugnisse hier Absatz fihdeü, ist eine gute Zukunft der
Industrie gesichert. Die.Mannigfaltigkeit der hier-angefertigten Waren
ist-überraschend. gross. Obenan steht der Zucker, dessen Produktion nahezu
220,000,000 Pfund erreichte und den Landwirten, die. sich mit Rübenkültüf
befassen, 10,000,000 einbrachten. Ueber $ 2,000,000 Mihehrtiasöhinöii
wurden 1908 gebaut und nach allen Teilen der.rErde gesandt. Ein netier
Geschäftszweig-ist die Herstellung optischer Instrumente, 'Speziell

von 'Vermessühgsapparaten. Die Colorado Fuel Iron Cömpäny in Puäblö
beschäftigt in ihren Anlagen von Minnequa 5000 Arbeiter und in-den Minen
und Kokeöfen weitere 8000. Die Plattner Company fabriziert allerhand
landwirtschaftliche Maschinen und Geräte. Die in Colorado gegerbten Häute
einheimischen Viehes werden in der Griffith' Shoe Company zu Schuhen und
Stiefeln verarbeitet. Die Lindquist Cracker Company macht vorzügliche
Biscuits, und gebrauchte dazu, letztes Jahr 175,000 .Bushel Weizen, 750,000
Pfund Schweineschmalz, 450,000 Pfund Zucker, 40,000 Pfund Honig, 24,ÖÖ0

Pfund Butter, alles Produkte von Colorado. Ebenso werden Maccaroni und
Spaghetti hergestellt. Die Zahl von 'Zuckerwerk-Fabriken, Gewürzmühlen
und lithographischen Anstalten ist in steter Zunahme begriffen. Die
Konfektionsgeschäfte machen jährlich über. $ 1,000,000 Hemden, Hosen, Blusen
und Ueberzieher. Tausende Sorten anderer Artikel entstehen täglich in den
mannigfaltigsten Etablissements. Bei -der Nähe der Rohmaterialien, der
fortwährend wachsenden Bevölkerung "und dem sich stetig mehrenden
Bedarf sind die Aussichten der Fabriken für 1909 die glänzendsten. Ich will
nicht unterlassen, noch auf die Colorado Portland Cement Company von
Denver aufmerksam zu näachehj die täglich 27Ö0 Bärreis Zement und 150
Tonnen Gips fertigstellt, welche teils in ' Colorado selbst,' teils in den Nachbarstaaten

Verwendung finden. ' •

Die ;M ine h i n du "st r'i e ergab folgende Ausbeute:
1908 " 1907

t '
$

Gold 22,312,865 21,070,217
Silber 5,620,845 8,405,474
Blei '3,079,988 5,936,515
Kupfer 258,962 2,642,972
Zink 2,016,740 4,912,479

Zusammen 33,289,400 42,967,657

Köhl'enjproduktion
1908 1907

Tonnen Tonnen

Bräunkohlen 1,991^234 2,078,246
Halbweiehc Kohlen 818,216 916,909
'Hartkohle 6,824,117 7,811,269
Koks " 824,662 1,041,995

Eisenbahnen und Verkehrswege. "Millionen Von Dollars sind..im
verflossenen Jähre ausgegeben worden, um neue Linien zu bauen pnd alte Geleise
auszubessern. An erster Stelle verdiänt die Fusion'der Colorado und Southern
Railroad Company mit der -Burlington-Rciad Erwähnung. Dadurch ist die
Colorado-Linie ein Teil des immensen Hill-Systems geworden und Denver
wird binnen kurzem ein Durch'gangspunkt" der Verkehrsader vom
mexikanischen Golfe zum Stillen Ozean. Auf diese Weise werden die ungeheuren
Mengen von Gütern, die früher durch Texas, Arizona und Kalifornien nach
Tacoma und Seattle gingen, die letzteren Punkte via Denver erreichen. Die
bekannte Moffat-Road ist in Steamboät-Springs angelangt und hat gewaltige
Kohlenlager im Routt-Distrikt erschlössen. Die Denver, Laramie und
Northwestern hat ihre Schienen bis Fort Collins, gelegt und dürfte am Ende in 1909
Wyoming berühren. Die Laramie, Hahns Peak und Pacific wird den Hauptplatz

der Grafschaft Routt mit Denver durch einen Schienenweg verbinden.
Von den elektrischen Bahnen ist die Denver und Interurban seit zwei Monaten
in vollem Betriebe. Die projektierte Linie von Denver nach Greeley dürfte
in Bälde angefangen werden. Ein anderes grosses Projekt ist der Bau einer
elektrischen Bahn von Pueblo nach Garden City im Staate Kansas. Zwei
Linien, die lediglich Vergnügungszweckeh dienen werden, sollen auf den
Gipfel des Lookout-Mountain bei Golden und den Berg Morrison führen.

Banken. Die Bareinlagen in den Banken sind im Jahre 1908 ganz
gewaltig gewachsen ünd die' Bevölkerung hat, wie niemals zuvor, die hier
ausgelegten Obligationen und Aktien in hervorragendem Masse für Kapitalsanlagen

angekauft. Noch vor -12 Monaten ging eine allgemeine Panik durch
die ganze nordamerikanische Union und heute haben sich die Aktien. der
Denver Hauptunternehmungen nicht nur erholt, sondern sogar hohe Kurse
erzielt. Zufolge der Regierungsberichte zählt Colorado 113 Natiönälbanken
mit $ 100,000,000 Depositen und 73 Staatsbanken mit $ 25,000,000 Depositen.

Der Zinsfuss in Denver war unverändert im Vergleiche zum Vorjahre
und schwankte je nach Wert der angegebenen Sicherheiten zwischen 6 und
8 %, ä"n den änderen Plätzen des Staates zwischen 8 und 12 %.

Von dem wirtschaftlichen Aufschwung der Stadt Denver gibt
folgende Uebersicht Zeugnis:

1908 1907

Umsatz in Grundeigentum (Wert)
Erzeugnisse der Industrie (Wert)
Von den Fabriken gezahlte Löhne
Bei den Banken deponierte Beträge
Umsatz im Bankverkehr.
In der Münze geprägtes Gold......In der Münze geprägtes Silber

Bezüglich der Wirtschaftslage im Staate Colorado dürften
nachstehende Zahlen von Interesse sein:

9,868,700
120,000,000

17,671,283
68,970,054

41^493,942
31,450,000
3,867,000

6,210,739
91,029,980
12,312,375
47,492,412

408,803,849
16,335,443

469,555

Wert der Erzeugnisse der Fabriken im Jahre 1908
In Fabrikunternehmen angelegtes Kapital.
Höhe der an Fabrikangestellte gezahlten Löhne
Wert des im Jahre auf den Markt gebrachten Viehes
Wert der Molkerei-Erzeugnisse
Kosten der Bewässerungsanlagen

Schweizer-Vereine.

210,430,000
• 81,627,556

49,250,992
36,671,000
27,253,440
36,000,000

Die Schweizer nehmen hier in; allen Gebieten gute
Stellungen ein. Die geselligen wie Unterstützungsvereine sind gut geleitet
und haben eine Vermehrung."der Mitglieder zu verzeichnen.

Deutschlands Ausfuhr nach den Vereinigten Staaten. Die in unserer
gestrigen Nummer mitgeteilten ZiSerh verstehen sich in Tanzenden von
Dollars.

— Rotes Kreuz. Mit Botschaft vom 15. März unterbreitet der Bundesrat
den eidgenössischen Räten den Entwurf eines Bundesgesetzes-betreffend
den Schutz des Zeichens und des Namens des Roten Kreuzes zur Annahme,
dessen Wortlaut wir, soweit er'für den Handel von Interesse ist,
nachstehend wiedergeben,

Art. 1. Zur Verwendung des Röten Kreuzes auf weissem Grunde und
der Worte «Rotes Kreuz» oder «Genfer Kreuz» als Namen oder zur
Bezeichnung ihrer Tätigkeit sind ausser dem Heeressanitätsdienst nur der
schweizerische Zentralverein vom Roten Kreuz und die vom Bundesrat als
Hilfsorgane des Zentralvereins anerkannten Vereine und Anstalten berechtigt.

Art. 2. Wer, ohne zur Verwendung des Zeichens des Roten Kreuzes
auf weissem Grunde oder der Worte «Rotes Kreuz», «Genfer Kreuz»
berechtigt zu sein, dieses Zeichen odeh diese Worte oder damit zu
verwechselnde ähnliche Zeichen öder Worth auf Erzeugnissen oder deren
Verpackung anhringt oder derart bezeichnete, Erzeugnisse verkauft, feilhält
oder sonst in Verkehr bringt odör jene Zeichen oder Worte in anderer
tinbefugter Weise verwendet, wird mit GCldbusse bis zu Fr. 500 oder mit
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GeiängDis bis m einem Monät oder mit Geldbusse und mit Gefängois
innerhalb der angegebenen Begrenzung bestraft.

Gegen Rückfällige können diese Strafen auf das Doppelte brböht werden.
Der Rückfall kommt nicht mehr in Betracht, wenn drei Jahre verflossen
sind, seitdem die letzte Verurteilung wegen Üebertretung dieses Gesetzes
in Rechtskraft erwachsen ist.

Art. 3. Die allgemeinen Bestimmungen des'ersten Abschnittes des
Bufadesgesetzes üher das Bundesstrafrecht vom 4. Februar 4853 finden
entsprechende Anwendung bei dbr Beurteilung von Uebertraiungen dieses
Gesetzes.

Die strafrechtliche Verfolgung und Bäurteilung der Übertretungen
dieses Gesetzös 'ist Sache der Kantone.

Art. 4. Gesetzwidrig bezeichnete Erzeugnisse und Verpackungen bind
durch die zustähdige Behörde.zü beschlagnahmen.

Das Gelricbt ordnet selbst iija Falle der Freisprechung die Vernichtung
der gesetzwidrigen Bezeichnung an.

Die Gegenstände sind naob Verdichtung der Bezeichnung dem Eigentümer

gegen Entrichtung der Kosten,.-und im Falle seiner Verurteilung
gegen Bezahlung der Busse zurückzugehen.

Art 5. Firmen und Vereinsnamen, deren Gebrauob nach Art. 4 und
2 verboten ist, können nicht in das Handelsregister.einge-
tragen werden

Ebenso ist F a b r i k 7 und Handelsmarken, sowie gewerblichen
Mustern und Modellen, die nach diesem Gesetze unzulässig sind,
die Eintragung ins M a r k o n r eg i s te r oder die Hinterlegung

zu versagen. Ist irrtümlicherweise eine solche Marke eingetragen

oder die Eintragung eines solchen Musters oder Modelles zugelassen
worden, so kann das eidgenössische Departement, dem die Aufsiebt über
die Eintragungs- oder Hinterlegungsstelle zusteht, die. Löschung der Marke
oder der Hinterlegung anordnen.

Art 9. Das gegenwärtige Gesetz tritt mit dem 4. Januar 4944 in
Wirksamkeit.

Vor dem 4: Januar 4914 erworbene Namen von Vereinen oder
Anstalten oder Gesohäftsfirmen, die mit diesem Gesetz in Widerspruch stehen,
sind bis zum 4. Oktober 4942 abzuändern.

Die Eintragung einer Fabrik- oder Handelsmarke in das Markenregister
oder die Hinterlegung eines gewerblichen Musters oder "Modells, welche
dem gegenwärtigen Gesetze zuwider sind, gelten mit dem 4. Oktober 4912
als erloschen Vom kieloben Zeitpunkte an haben die Registerbehörden die
Aenderung oder Lösohung der Geschäftsfirmen zu veranlassen, die den
Vorschriften dieses Gesetzes zuwider sind.

— Seeschiffahrt. In der Lage der Seeschiffahrt hat sieb, wie ein Bericht
der '«Hamburger Beiträge» darlegt, im Laufe des Februar wenig geändert,
obwohl ein deutlicher Zug der Besserung in verschiedener Hinsiebt nicht
zu verkennen ist;

Auf dem Frachtenmärkte war in der ersten Hälfte des Monats
eine weitere Erholung der Raten auf fast allen Gebieten zu verzeichnen.

Das Passagegeschäft bat in der letzten Zeit wenig Aenderung
gezeigt, der Kajütenverkebr hat im Winter überhaupt eine stille Saison,
der Zwiscbendecksverkehr nach den Vereinigten Staaten hat den grösseren
Umfang beibehalten, den er bereits im Januar gewonnen hatte.

Unter dem Einflüsse der allgemeinen ungünstigen Scbiffahrtsverbält-
nisse ist zu Beginn des Monats Februar ein erfreulicher Fortschritt in der
Verständigung der grossen Reedereien unter einander in einer Konferenz
in Paris berbeigeiübrt worden, in der ein Abkommen der grossen
transatlantischen Linien über die Passagierfabrt zwischen New-York und dem
Mitt3lmeer erreicht werden konnte. Dieses Abkommen erstreckt sicb.nicbt
allein auf die Fahrt von New-York nach dem Mittelmeer, in der im Vorjahr

mehrere Monate lang Differenzen bestanden, sondern auch auf die
westliche Fahrtrichtung. Die Anfang Februar in Kopenhagen abgehaltene
Baltische und Weisse Meer-Konferenz bat den Gedanken des Zusammengehens

in wirtschaftlichen und geschäftlichen Fragen unter den auf diesem
Scbiffabrtsgebiet interessierten Reedereien gleichfalls vertieft

Die Jahresabschlüsse der Reedereien für 1908 zeigen auffällig, mit
welchen Schwierigkeiten die Schiffahrt im letzten Jahrs zu kämpfen gehabt
hat und wie schwer die finanziellen Einbussen sind, die dem auf diesem
Gebiete tätigen Kapital dureb die im Jahre 4907 ausgebrochene Weltkrisis
zugefügt worden sind.

Die Auswanderung über Hamburg betrug im Januar dieses
Jahres 8767, im Februar 41,706, hat also um S&39 zugenommen. Die Ge-
samtznnahme der Auswanderung über Hamburg in den beiden ersten
Monaten dieses Jahres gegenüber 4908 beträgt 42,464. Nooh höher war
die Steigerung der Auswanderung über Bremen. Diese betrüg in den
ersten beiden Monaten des Jahres 4908; 6738, 4909 ; 28,585. Die gesamte
Auswanderung hat somit um 34,341 Personen zugenommen, wobei
allerdings in Betracht zu ziehen ist, dass die vorjährigen Zählen abnorm
niedrig waren.

Der Schiffsverkehr der deutseben Häfen lässt im ganzen noch
keine Besserung erkennen.

— JIctftllmarkt. (Wochenbericht der Metallgesellschaft, Frankfurt a. M.,
vom 45. März?)

Kupfer. Die Verschiffungen von New-York, Baltimore und Philadelphia
für 3 Wochen bis 42. März betrugen 4410 tons.

Die American Copper Producers Association veröffentlicht folgende
Statistik:

Januar Februar
tons ' ton«

Total-Produktion an Kupfer 50,060 46,295
Ablieferung an raffiniertem Kupfer 40,340 33,280
Stocks an raffiniertem Kupfer 64,344 77,359

Demnach haben die Vorräte im Februar in Amerika sich nm oa.
43,000 tons vergrössert, eine Ziffer, die man mindestens erwartet, vielfach
noch höher taxiert hatte.

Der Standard-Markt war anfangs der Woobe fest und es zeigte sich
viel spekulative Frage. Preise für Standard gingen von £ 57. 2.6
dreimonatlich auf £ 57. 40, auf die ungünstigeren Berichte von Amerika gaben
sie dann nach und schliessen £ 55. 45 Kasse bis >£.56. 40 bis -£56. 42. 6
dreimonatlich. Es ist bemerkenswert, dass bei den jetzigen niedrigen
Preisen sieb allgemein ein grosses spekulatives Interesse für Kupfer zeigt,
weniger lebhaft beteiligten sieb diesmal Konsumenten an Käufen, da
dieselben sieb ziemlich gut in dön letzten Wochen verseben haben. Die
Notierung in New-York wurde auf 42% bis-421/« cts. ermääsigt.

'Ed "notieren: Töugh £ 60 bis £ 60 40 2'/» %; Best Selected £ 60
bis £ 60. 40 2% % ; Elektrolyt £ 57. 40 his £ 58 netto; Indhcbe Bleche
£ 69.

Zinn. Die Preise bewegten sich anfangs der Woche in engen Grenzen,
zwisoben £ 429. 47. 6 und £ 130. 5; berührten später £ 432! 45 bis
£ 433 nnd schjiössen £ 434 Kasse, £ 432 42. 6 dreimonatlich.

Blüi. Der Markt war geschäftslos, aber die Tendenz recht fest. Die
Zufuhrein von Attstralifeti haben tatsächlich aufgehört und es sind keinerlei

Anzeichen für'Beendigung des Streiks vorbanden. Es'notieren: Fremdes
Blei £ 43. 7. 6 bis £ 43. 8.-9, Englisches £ 43. 40 bis £ 43. 42. 6..
Rheinisches Blei notiert M. 27. 40 Hütte.

Zink. In London zeigte sieb mehr Frage zu etwas reduzierten Preisen.
Gewöhnliche Marken no'tie'rbn £21. 5 bis 1.40. Spezialmarken £^4. 45
bis £ 22. Bbeidlsch-belgiscbes Zink M. 45 bis *M. 46, scblesisobe Mürk&n
M. 43. 75 bis M. 45. 25 Hütte.

Antimon £ 29 bis £ 30. Silber 23% d~prömpt, 235/i« d vorwärts^
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— Eisenbabneümahmen in den Vereinigten Staaten. Wie gross die
Verluste «der Bahnen in den Vereinigten Staaten infolge der geschäftlichen
Depression gewesen sind, welche von der Oktober-Panik des Jahres 4907
eingeleitet wurde, lässt sich jetzt einigermassen berechnen, nachdem 437
Bahnen mit einer Gesamtlänge von 205,429 Meilen Rechenschaft über ihre
Brutto-Einnabmen des Kalenderjahres 4908 abgelegt haben. DersN. Y. H. Z.»
zufolge ergibt sich aus diesen Ausweisen, dass die genannten Bahnen
insgesamt ein Brutto von / 2,496,476,765 erzielten, d. h, eine Einbusse an
Brütto-Einnabmen in der Höbe von / 290,440,542 im Vergleich zu dem
Kalenderjahre 1907. Dabei muss noch berücksichtigt werden, dass die
batreffenden Bahnen im letztvergangenen Jahreum ca. 3000 Meilen an
Hauptgeleisen zugenommen batten. Für das Kalenderjahr 4907 war dagegen
ein Brutto-Gewinn in Höhe vön / 245,968,261 zu verzeichnen, so dass sich
die Brutto-Differenz zwischen den beiden Vergleichsjahren auf nicht weniger
als 506 Millionen Dollars stellt. Da aber die Gesamtlänge aller Bahnen der
Vereinigten Staaten und Kanadas für das letztvergangene Jahr sich auf
230,000 Meilen stellt, um ca. 45 % höher, als die Länge derjenigen
Bahnen, welche jene Ausweise geliefert habeD, so lässt sich annehmen,
dass die Total-Einbusse aller dieser Bahnen in dem Kalenderjahre 1908
sich auf 325 Millionen Dollars beläuft,' d. h. um 45°/o höber, als die Ein-
husse der eingangs genannten Bahnen.

— Berichte über wirtschaftliche Verhältnisse in Alfrikä. Von Herrn
Alfred Kaiser, aüs Arbon, der im November 4906 mit Bundesunterstützung
eine kommerzielle Studienreise nach Nördafrika ausgeführt hat, ist ein
weiterer Bericht erstattet worden unter dem .Titel «Die Prodnktions-,
Handels- und Verkehrsverhältnisse von Tripolitaniens. Derselbe kann zum
Preise von 50 Cts. per Exemplar von der eidg. Handeisfeanzlei bezogen
werden. Ein früherer Beriebt des nämlichen Verfassers betitelt «Der ariglo-
ägyptische Sudan in seiner wirtschaftlichen Bedeutung» steht in beschränkter
•Zahl ebenfalls noch zum gleichen Preise zur Verfügung der Interessenten.

* *
Conditions öconomiques en Afrique. M. Alfred Kaiser, d'Arhon, qüi,

subventionnü par la Gontüdöration, a effeclue en novembre 1906, un voyage
d'ötudes, au point de vue commercial, dans l'Afrique du Nord, vient de
publier un nouveau Irapport portant le titre «Die Prodüktions,-, Händelsund

Verkehrsverhältnisse von Tripolitani'en». Celüi-öi est ädresssö anx
interessös, par Ia bhäücellerie föderale du commerce, c'ontre päieinent de
50 centimes par exemplaire. La chancellerie dispose, en outre et en
noinbre restreint d'exemplaires — prix 50 cts. ügalement —. d'un rapport
prüeödent du möme auteur, rapport intitulü «Der anglo-ägyptische Sudan
in seiner wirtschaftlichen Bedeutung».

— La production mondiale de l'ör. La production mondiale de For, en
1908, a düpasse de 425 millions celle de 4907 et atteint 2 milliards
181 millions. Voici la repartition, en millions de francs, poür 1907 et 4908:
Transvaal, 667 et 728; Rhodüsie, 56..et 66; Etats-Unis, 452 et 484;
Austrage, 379 et 371; Russie, 433 et 137; Mexique, 89 et 94; Inde, .54 et 55;
Cbine, Japon, Coröe, 52 et 52; Canada, 41 et 47; autres ütats, 446 et 150,
tötaux: 2069 en 4907 et 2481 en 4908 ri,

La proddolion transväälieuue laisse loin derriüre eile les Etats-Unis,
et celle.de 1'Australie'continue ä döcroitre. Le Transvaal avait produit
502 millions eli 4905, 400 en 4904 et 312 en 4903.
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Annoncen-Regie:
HAASENSTEIII & TOGLER Privat-Anzeigen — Annonces non offizielles Rägie des annonces :

HAÄSENSTEIN & TOGLER

Aktiengesellschaft
Um StahlM Sl. Mtz

Die Herren Aktionäre werden hiemit zu der Samstag den
3. April 1909, vormittags 11 Uhr, im Grand Höfel Bellevne
an Lac in Zürich stattfindenden 1

XIX. ordentlichen Generaluersammlung
eingeladen.

Traktande n:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes pro 1908.

' 2, Bericht der Rechnungsrevisoren.
3. Abnahme der Jahresrechnung pro 1908 und Döcharge-

Erteilung an die Verwaltungsorgane.
4. Wahl der Rechnungsrevisoren und deren Suppleanten.
5. Unvorhergesehenes.

Die Jahresrechnung und der Bericht der Rechnungsrevisoren

liegen vom 27. März 1909 an auf dem Bureau der
Direktion in St. Moritz (Hotel Albana) zur Einsicht der
Aktionäre auf.

Gedruckte Jahresberichte und Eintrittskarten können
ebendaselbst gegen schriftliche Angabe der Aktiennummern
drei Tage vor der Generalversammlung bezogen werden.

St. Morits, den 15. März 1909. (693!)

Der Verwaltungsrat.

Bank für Gfraubünden
Generalversammlung der Ahtlonäre

Samstag, den 3. April 1909, im Hotel Lnkmanier, in Chnr

Tagesordnung:
Nachmittags 3 Uhr, nur die alten Akionare

1. Vorlage der Jahresrechnung pro 1908 nebst bezügl.
Bericht. (787;)

2. Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren.
3. Festsetzung der. Dividende pro 1908.

Nachmittags 37* Uhr, die alten nud die neuen Aktionäre

4. Konstatierung der erfolgten Emission und Vollzahlung
der 2000 neuen Aktien.

5. Erneuerungswahlen in den Verwaltungsrat.
6. Ersatzwahlen in den Verwaltungsrat.

Stimmkarten werden von heute an bis zum 3. April,
mittags 12 Uhr, an der Kassa der Bank-abgegeben, wo auch
der Geschäftsbericht pro 1908 bezogen werden kann.

Chur, den 17. März 1909.

Für den Verwaltungsrat,
Der Präsident: P. Pari!.

Society des (Meats de Pandex

Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assemblee generale
pour le maidi, 30 mars 1909, ä 11 heures, au local de la
Bourse, cercle de Bean-Sdjonr, ä Lausanne.

Ouvertüre de la feuille de presence dös 10% heures.

Ordre du jour:
1° Rapports du- conseil d'administration et des com-

missaires-verificateurs.
2° Approbation des comptes de la gestion de 1908 et

döcharge donnee au conseil d'administration et aux
commissaires.

3° Repartition. des benefices.
4° Nominations' statutaires!

Les comptes et le rapport des commissaires-verificateurs
sont- deposes ä la banque Ch. Masson & Cie., 2, Place'
St-Francois, ä Lausanne, oü MM. les actionnaires peuvent
en prendre connaissance et retirer leur carte d'admission
contre presentation de leurs actions dös ce jour jusqu'an
29 mars, ä 5 heures.du soir. (727:)

l<e conseil ration.

St. Jliiassa in St. Gallen

"Wir sind bis auf weiteres Abgeber Von

Obligationen
a 4L °/° o.l pari

gegenseitig für 1—3 .Jahre fest, init nachhenger secbsmonatlicher

Kündigungsfrist. Die Titel werden auf den Namen oder den Inhaber
ausgestellt. Die Vermittlung von Zahlungen und die Coupons-Einlösung
erfolgt ausser an unserer Kasse spesenfrei durch die Schweizer. Kreditanstalt

in Zftrich, Basel, Beut und St. Ballen. (773)
Mi ,i • i •

I>ie Direlction.

Hotel ^Pension

jf Alpenblick
IIP -mit Clialet-D^pendasce

Komfortiibel eingerichtetes, fein geführtes Haus in lierrliehster Lage,
10 Min. von der Landungsbrücke. Pensionspreis Fr. 6—10.

(778) Aug-, >tiiller, Bcsf^-.erin.

1.-0. in
:.ü

«si
Einladung zur ordentlichen Generalversammlung
der Diplolithplattenfabrlk A.-G, in Dietikon, auf jJJontag,
den 29J März 1909, vormittags 11 Uhr, in's „Waägstftbli",
Zunfthaps „z. Waag", in Zürich I. 1 Si "'(788:)

Traktanden:
1) Protokoll. u,
2) Berichterstattung über das letzte Geschäftsjahr.
3) Rechnungsabnahme und Entlastung an den Vorstand.
4) Vollmachterteilung an den Vorstand z'umVVerkauf.
f5) -Wahlen. ^
6) Verschiedenes.

Die Jahresrechnung liegt den Aktionären im Bureau der
Gesellschaft von heute an.zur Einsichtnahme auf; lebenda-

,selbst können1 Ausweisk'arten für die ' Generalversammlung
bis zum, 27. März bezogen werden. Auf Verlangen "werden
solche durch die Post zugesandt. wf

Dietikon, den 16. März 1909.
"3Der Vorst^.pd.

Messieurs les actionnaires de la

(en liquidation) -3.'
sont convoquös en

flssemblte generale ordinaire
pour le mercredi 31 mars 1909, ä 2 1/2 heures du soir, au
siöge de.lä liquidation: 4, rue Robert Estienne, Gen&ve.

ORDRE DU JOUR:
1° Expose de la liquidation.
2° Transfert du siöge de la liquidation. orl-

l.e liquidatenr.
Syndic« International de Galvanostegle f. A.

C*eneve bi<
•sT

L'asgemblee generale extraordinaire est ren-
voy6* au 1» avril 1909, avec le meme ordre dn Jour, le 12
ötaiit le lnndi de Päques. (773:)

Geneve, le 15 mars 1909.

l.e conseil d'adiiiinistVütioii.
na

Internationaler Möbeltransport und Spedition

EiüeltiTpcr'sSöhne
29 Bäreitgam ZÜtlCb Ccicpbon llr. 4726 e

Uebernabme von möbeltransporten obne Umlaä
lit Pattittmöbeiwageit, per Eand$tra$$c, per Babn, zur,. See

Uerpackung von mobllien « Jlufbetvabrunj^
«« Zollabfertigung ««

JViieittlge« mitgiied für Zürich und IDiittertbur des Internat.
mSbeitransport-Uerbandes, mit Uertretung auf allen 'haupt¬

sächlichen Plätzen uropat und Amerikas w
Hostenporantcbläge gratis 276 Zuvcrläisige Bedienung

"Wic-

Toggenburger Bank
LiEtitcnstGig, St. Galt Rorsdracb, Rappenwil. Will-Flawil

Wir sind, solange Redarf, Abgeber von

r
T9*
(98.)
'

.'07

4°|o OMigatioflien
auf 1 bis 3 «Jahre fest al pari n:

mit nachheriger gegenseitiger Kündigungsfrist auf 6 Monateile'

Die Ausgabe erfolgt spesenfrei in runden Beträgen vb\i Er. 500

an, auf den' Namen oder Inhaber lautend, mit Semester- ofjler^ Jahres-
Cöupons.

Pie Direktion.

Bank-Beamter
sucht Engagement p (>68)

in Schweiz Banlch&use als Disponent für Devisen und Arbitnwh, Leiter
von Wechselstube und Depositenkassa, Bureauchef, Aequisiteur (Vörsüglich
repräsentierend) oder Verwalter. .Langjährige Auslandpraxis. ISpraehen-
kenntnisse (französ ,ital, span, engl.). Militärfrei, Anfang dreilsig. Beste
Zeugnisse und Referenzen über bisherige' Erfolge. — Gen Offimten unter.
Z. Z. 3825 an die Annoncen-Expedition Rudolf Masse, SL.Ballen.

Besonders empfehlenswerte,

weitverbreitete

Publikationsorgane der
in Schweiz:

Bern.
Schweiz. Handelsamtsblatt
Bund. 0

Anzeiger für die Stadt Bern.

Basel.
Basler Nachrichten.

Luzern.
Vaterland.

Zürich.
Züricher Post.

Glans,
Glarner Nachrichten.

Chnr.
Freier .Rhätier.

Einsiedeln.
Alte & Neue Welt (Auflage

30,000 Exemplare).

Genöve.
Journal de Genöve.

Lausanne.
Gazette de Lausanne.
La Revue
La Petite Revue.

Montreux.
Journal des Etrangers.
Feuille d'avis.

Nenchätel.
Suisse libörale.
Express de Neuchätel.

Chaux-de-Fond*.
National Suisse.
Feuille d'Avis.
Födöration Horlogöre.

Biel.
Schweiz. Handelscourier,
Express.

Delömont.
Dömocrate.
Der Berner Jura.

Porrentrny.
Jura.
Pays.

St-Imier.
Jura bernois.

Fribourg.
La Libertö.

Haasensiein 8 Vogler

fÖFENFABRIK-SURSEE
IN S U R S E £ jp&

Grössfe Ofenfabrik
der Schweiz)

Wasch5
berde

Prospecfe[f|

qrafis^Üj

Ausarbeitung, Patentierung

Palenlborean Carl Hier-;
Bltlckerwtfl 13, Zarich n10
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Administration actnelle: Schützengasse 29. ä Zuricii

Les Brevets d'invention ci-bas sont ä vendre,
sott ea tonte proprio, soit par Tote de lieences d'exploitation

* ^ Ucrband 4 »

Administration znr Zeit: Schützengasse 29, in Zürich

Die unten spezifizierten Patente sind zu verkaufen and zwar
entweder dureh Abtretung der Patente selbst oder durch Lizenzverträge

(692)

470) Les propriStaires du brevet suisse, Müller & Bonnet, n° 23145, du
23 novembre 1900, pour Machine ponr fo'fabrication des manchons employes
pour l'äclairage par incandescence (systbpie Jean1 L£on Müller), dösirerit entrer
en relation avec des fabricants suisses,'en vue de la fabrication de'Particle
brevets, et seraient disposes ä cöder des licences d'exploitation ou ä vendre
leur brevet.

Priöre d'adresser les öftres ou propositions ä M. E. Imer-Schneider,
ingönieur-conseil, 8, Boulevard James sFazy, k Gen&ve, qui les' transmettra
volontiere ä. qüi de droit. -es.

471) La socigtg Parker Clark Electric Co., propriötaire du brevet suisse
n° 38559, du .19 fgvrier 1906, pour Lampe älectriqne ä incandescence, ddsirc
entrer en relation avec des fabricants suisses, en vue de. la fabrication de
Particle brevets, et serait disposäe k cJg-äer des licences .d'exploitation ou k
vendre son brevet.

Priöre d'adresser les offres ou propositions k M. E. Imer-Schneider,
inggnieur-conseil, 8, Boulevard JamesjFäzy, äGenäve, qui les transmettra
volontiere k qui.de droit.

472) A. Pollak, J. Virag, Vereinigte Electr. A.-G., in Budapest und Dr. F.
Silberstein, in Wien, Inhaber der schweizerischen Patente Nr. 19261, vom
1. April 1899 auf Telegraph und Nr. 21906, vom 25. April 1900 auf
Automatischer Bnchstaben-Schireibtelegraph, wünschen für die Ausübung dieser
Erfindungen mit schweizerischen Fabrikanten, bezw. Interessenten in Verbindung

zu treten, und sind gerne bereit?, Lizenzen zu erteilen.'"'
Gefl. Offerten oder Vorschläge wefden durch Hrn. E. Imer-Schneider,

inggnieur-'conseil, 8, Boulevard James Fazy, in Genl, bereitwilligst
weiterbefördert.

473) Der Inhaber des schweizerischen Patentes Alexe, Nr. 31285, vom
29. April 1904 auf Einrichtung zur ...Herstellung fassförmiger Behältnisse,
wünscht mit schweizerischen Fabrikanten^ bezw. Interessenten in Verbindung
zu treten und ist gerne bereit, Lizenzen' zu erteilen oder das Patent zu
verkaufen. 'if '

Gefl. Offerten oder Vorschläge werden durch Hrn. E. Imer-Schneider,
inggnieur-conseil, 8, Boulevard James Fazy, in Genf, bereitwilligst
weiterbefördert. »«a - -

IVO l474) Le propriätaire du brevet suisse Savy, n° 39603, du 12 fgvrier 1907
pour Machine ä remplir les monies de chocolat, dösire entrer en relation avec
des fabricants suisses en vue de la fabrication de Particle brevet6, et serait
disposö ä cöder dc3 licences d'exploitation ou k vendre son brevet.

Priöre d'adresser les offres ou propositions ä M. E. Imer-Schneider,
ingänieur-conseil, 8, Boulevard James Fäzy, ä Genäve, qui les transmettra
volontiere ä qui.de droit.

475) Die Inhaber des schweizerischen Patentes Hampson & Swales,
Nr. 25171, vom 1 November 1901 auf""Vorrichtung znm Imprägnieren von
Flüssigkeiten mit Gas, wünschen mit schweizerischen Fabrikanten, bezw.
Interessenten in Verbindung zu' treten mnd sind gerne bereit, Lizenzen zu
erteilen oder das Patent zu verkaufen.

Gefl.' Offerten oder Vorschläge werden durch Herrn E. Imer-Schneider,
inggnieur-conseil, 8, Boulevard James F<azy, in Genf, bereitwilligst
weiterbefördert.

476) Die Inhaber der schweizerischen Patente Parsons, Nr. 28825, vom
16. Mai 1903 auf Anker mit Ankerwicklung für elektrische Maschinen,

Nr. 31Ö88, vom 14. April 1904 auf (Jleichstrommaschine mit einer festen
den Anker umgebenden Reiheriwicklurig zur Aufhebung der Anker-
rückwirkung und funkenloser Stromwendung,

Nr. 36jjl01, vom 11. August 1905 &if Parallelgeschaltete Nebenschluss-
Gleichstromdynamos mit festen Reihenwickelungen znr Aufhebung
der Ankerrückwirkung,

Nr. 36974, vom 23. April 1906' auf Einrichtung znm Kühlen von Strom¬
leitern an elektrischen Starkstromapparaten, und

Nr. 36975, vom 23. April 1906 auf Einrichtung an elektrischen Maschinen
nm Verluste. durch das Streuungsfeld zu vermeiden, wünschen mit
schweizerischen Fabrikanten, bezw. Interessenten in Verbindung zu treten und sind
gerne bereit, Lizenzen zu erteilen oder die Patente zu verkaufen.

Gefl. Offerten oder Vorschläge, werden durch Hrn. E. Imer-Schneider,
ingönieur-conseil, 8, Boulevard James 'Fhzy, in Genf, bereitwilligst
weiterbefördert.

115) Die Inhaber der schweizerischen Patente:
Nr. 16104, vom 13. April 1898, betreffend eimDrehgeschoss;
Nr. 30343, vom 12. November 1903, betreffend eine Zündvorrichtung an

Geschossen;
Nr. 30344, vom-12. November 1903, betreffend eine Rakete;
Nr. 31045, vom 5. März 1904, betreffend Treibladung an einem sich

selbst - treibenden Geschoss, undL

Nr. 31326, vom 3. September 1904, betreffend Zentriervorrichtnng an
'selbstrotierenden Lufttorpedos, suchen Verbindungen behufs Herstellung der

t
patentierten Gegenstände in der Schweiz. Sie sind auch bereit, die Patente
zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder andere Vorschäge zur Ausführung der
Erfindung entgegenzunehmen.

Gefl. Anträge befördert Ingenieur A. Ritter, Patentanwalt, 11, Rümelinbachweg,

in Basel. '

'116) Le titulaire -du brevet suisse. n° 23320, du 26 novembre 1900,xelatif
ä un tälantographe periectionnä, dösire vendre ce brevet, en concäder des
licences ou recevoir toute autre proposition visant ä Sexploitation de l'inven-
tion ,en Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingönieur-conseil,
11, Rümelinbachweg, ä Bäle.

146) M. Hellström, propriötaire du brevet suisse n° 33791, du 13 juin
1905, relatif ä untambonrä garniture divisense ponr machines centrifuges,
däsirerait vendre ce brevet ou en concöder des licences d'exploitation ou
recevoir toute autre proposition visaht ä la rnise en oeuvre de l'invention
en Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, inggnieur-conseil,
11, Rümelinbachweg, ä Bäle.

444) La Sociätä Franpaise de la Viscose, propriötaire du brevet suisse
n° 36038, pour Capsule destinäe ä reconvrir la partie snpärienre d'nn
recipient, - dösire entrer en relations avec des fabricants suisses, en vue de

' Sexploitation de ce brevet, et serait gventuellement disposäe ä vendre le
brevet en question oü ä en cäder des licences d'exploitation;

Priöre de s'adresser 1 M. i. Mathey-Doret, inggnieur-conseil, ä La
Chaux-de-Fonds.

477) Für die Ausbeutung des schweizerischen Patentes Nr. 28029,
betreffend Forno elettrico girevole per la riduzione di minerali ed affinarione
di metalli greggi, wird ein Fabrikant, bezw. Interessent gesucht. Das Patent
wird verkauft, in Lizenz gegeben oder es werden anderweitige Vereinbarungen
für die Fabrikation eingegangen.

Offerten und Anfragen sind zu richten an die Patentanwaltsfirma
Hr Kirchhofer, vormals Bourry-Söquin &• Co., U9, Schützengasse, Zürich I.

478) Für die Ausbeutung des schweizerischen Patentes Nr. 27687,
betreffend Elektrode für elektrolytische Zwecke, wird von der Patentinhaberin
The General Electrolytic Parent Company Limited-in Middlewich, England,
ein Fabrikant, bezw. Interessent gesucht. Das Patent wird verkauft, in Lizenz
gegeben, oder es werden anderweitige Vereinbarungen für die Fabrikation
eingegangen.

Reflektanten wollen sich melden bei der Patentanwaltsfirma H. Kirch-
.hofer, vormals Bourry-Söquin & Co., 29, Schützengasse, Zürich L

479) Le titulaire des brevets suisses n° 33721, pour. Dispositif de reglage
aux motenrs ä explosions combing'avec un dynamo, et n° 33722, pour
Dispositif ponr faire varier auiomatiquement la puissance d'nn moteur ä explosions

combing avec nne machine glectrique - et nne batterie-tampon, dgsire
se mettre en relation avec des intgressgs et serait disposg ä vendre ces
brevets ou ä eu concgdcr des licences d'exploitation en vue de la fabrication
des objets brevetgs en Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser ä MM. E. Blum & Co., inggnieuxs-
conseils, Bahnhofstrasse 74, Zurich I.

480) Die Inhaberin des schweizerischen Patentes Nr. 25453, auf Hoch-
spannhngsisolaior, wünscht mit Interessenten in Verbindung zu treten behufs
Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe von Lizenzen, zwecks Fabrikation des

-Pateritgegenstandes in der Schweiz.
Gefl.. Offerten beliebe man zu richten an das Patentanwaltsbureau

E. Blum & Co., Bahnhofsträsse 74, Zürich I.

481) Der Inhaber des schweizerischen Patentes Nr. 35182, auf Brutanlage
zur' gleichzeitigen künstlichen Ausbrütung verschiedener Gattungen und
Grössenklassen von Geflügeleiern und zur Aufzucht der Küken, wünscht-mit
Interessenteil in Verbindung zu treten behufs Verkaufs des Patentes, bezw.
Abgabe von Lizenzen, zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes in der
Schweiz.

'
Gefl. Offerten beliebe man zu richten an das Patentanwaltsbureau

E. Blum & Co., Bahnhofstrasse 74, Zürich I.

482) Der Inhaber des schweizerischen Patentes Nr. 30335, auf Scheibe
aus Pappe zur Herstellung von Behältern auf der Ziehpresse, wünscht mit
Interessenten in Verbindung zu-treten behufs Verkaufs des Patentes, bezw.
Abgabe von Lizenzen, zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes in der
Schweiz.

Gefl. Offerten beliebe man zu richten an das Patentanwaltsbureau
E. Blum & Co., Bahnhofstrasse 74, Zürich I.

EMTANMMTfc

E. Imer - Schneider, Q«nf
Boulevard James Fazy 8

H. Kirchhofe!1, Zürich
vorm. Bourry'-Sgquin & Co.

Sohützeng. 29

Ed. v. Waldkirch, Bern
Seminarstrasse 24, (Advokat)

E. Blum & Co., Zürich
Bahnhofstrasse 74, Uraniastrasse

A. Ritter, Basel
Birsigstr. 2, Rümelinbachweg Ii

Nftgeli & CoM Bern
Spitalgasse 32

A. Bathey-Deret, Chaux-da-Foads, rue Leopold-Robert 70
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u^d Submissionen über Lieierang von Baumaterialien haben
den besten Erfolg, wenn dieselben im «Schweizer Bau-
Blatts publiziert werden. Diese Fachzeitung wird von allen
Rau-Iqteressenten gehalten; es ist dieselbe dasbestyerbreitete
»Her Fachblätter der Banbranche und erscheint jeden

Dienstag und Samstag (701)

Probenummern auf Wunsch grab's vom

i MI
Zürich II, B!Ei[tigrwegb38.

Güterverkehr mitHollaud
Sammelverkelire Ljt|fi 8Ämsterdamraui7ä,fRpttärdam

Auskunft Aber alle Frachten vonund nach Holland und Kontrolle
der Frachtbriefe bei direkten Bezügen kostenlos durch ("'Ii '> -ncjnoJ-i ..ällii JV nir-nt .höhn n- f

Hediger Co., Basel
Ceneral-cAgeutur • der'. Niederländisoben SUats-Biseabaluiea trnd der Halläudischeu Eisenbahn

iVtejUU* J ll''

IS • \

Riiegg-ilaegeli'&'C'-
BahnHofsfrasse 27; Telephon No. 1333 « *

Modtrne Bureau« Einrrthttmgen % fcVlfCjS»* i

l@ SsSL** eslÜi

(PABRIQUE DE PARFUMERIE
De Bay & C, a Genöve

tn

[kenommee pour l'excellenec de S6S Eans dB Cologne

Pour frictions et lavages
depuis fr. 2.75 —1 3.50 — 4,75 le litre

Qualitäs supärieuxes ponr le monchoir
depuis fr. 6. 50 — 9. 75 — 15. — le litre i"0'l
depuis fr. 3. 50 — 5. 25 — 8. — le demi-litre

l^Echantillons et prix-coürant franco sur demande

Transportgeräte Hebezeuge

jeder Art und für jeden Industriezweig liefert billigst
Man verl

(63') Prospekte.fi. Corrodi-fianbart, Zürich M~-

Fabrik-Ftissböta
Fugenfrei, unverbrennbar. Dauerhaft wie

Eichenholz. —7—> — 73

Rasche Ausführung ohne Betriebsstörung.
Je Ch. H- Pfi.ster* & Co,, Basel.

Einer zu gründenden, oder bestehenden

in Wein, Kaffee, Fette, Getreide, Petrol etc., ete'. bietet..sieh seltene
Gelegenheit, eine Liegenschaft zu erwerben, welehe vermöge ihrer angenehmen
zentralen Lage. (Hauptknotenpunkt) sieh vorzüglieh. eignen würde (aueh
als Lagerhaus). Dieselbe hat Geleiseanschluss, grosses, praktisch
eingerichtetes Gebäude, helle Räume, 5 m hohen Keller mit 4000 Hl.
Fassung. Aufzug dnreh 3 .Etagen; Kraftantrieb auf jeder derselben.
Für Fettsiederei,'Rösterei, Mühlen. Dampf, Gas, Elektr. Angenehme
Wohnung, grosser Hof, Garten und Sehüppen; alles in bestem'Zustande.
Kapitalbeteiligung. (695,)

Anfragen befördern unter Chiffre J. 695 B Haasenstein & Vogler, Bern.

Iii
Soeieie anonyme

au Locle
Messieurs les actionnaires sout convoquös eu

oaemMft sftM ordinaire
le lundi, 29; mors 1909, ä 4 heures aprös-midi, rue Daniel-
Jean Richard n® 33; 1er 6tage, au Locle. • (699)

Ordre du jour:
1° Leoture et adoption du procös-verbal de la dernifere

assemblöe.
2° Rapport du conseil d'administration.
3° Rapport des commissaires-vörificateurs.
4® Approbation des comptes et de la gestion.
5° Fixation du dividend» -de l'exercice 1908.
6° Nomination dqs: commissaries-vörificateurs et d'un t

supplöant, "

7° Nomination de trpis,administrateurs. u
8° Propositions individuelles. ' °

j

Le' bilan, le compte de profits et pertes et le rapport
des commissaries-vörificateurs seront ä la disposition de
Messieurs les actionnaires ä(partir du 22.mars 19Q9 au siöge
social, au Locle, ä la Banque cantonale neuchäteloise.,. än
Neuebäte], et ä sa succursale de La Chaux-de-Fonds.

Les cartes d'admission ä l'assemblöe gönörale "seront
dölivröes sur presentation des titres id'actions sociales' aux •

bureaux' de la sociötö et ä ceux de la Banque cantonale;
neuchäteloise, jusqu'äu 27 mars 1909 au soir.

Le Locle, le 9 mars 1909.

_ Le conseil d'administaation.

Bank in Baden
Die Herren Aktionäre.unserer Anstalt werden hiermit zur

m
auf Samstag, deu 20. März 1909, nachmittags'3% XJhr, in das

Hötel zur „Waage" (I. Etage) W Baden eingeladen.

Traktanden.:
a) Abnahme der Jahresrechnung und der Berichte des

Verwaltungsrates und der Revisoren pro 1908.
b) Beschlussfassung über den Antrag des Verwaltungsrates

betreffend Verwendung des jahresergebnisses.
c) Periodische Neuwahlen in, den Verwaltungsrat
d) "Wahl von 3 Rechnungsrevisoren und 2 Suppleanten

für das Jahr 1909. (513,)
Zutrittskarten zu der Versammlung sind gegen Ausweis

über den Aktienbesitz bis und mit 19. März 1909, mittags
12 Uhr, auf dem Bureau der Rank, sowie hei der Bank in
Winterthui in Wibterthur und Zürich (Bahnhöfstrasse 44) zu
beziehen. Nach diesem Termin werden keine Kälten mehr
ausgegeben.

Die Geschäftsberichte sind vom 12. März an zur
Verfügung; von demselben Zeitpunkt hinweg können Bilanz,
Gewinn- und Verlustrecbnüng samt Revisionsbericht von; den
Aktionären auf unserem Bureau in Baden eingesehen werden.

Baden, den 20. Februar 1909.

Der Verwaltungsrat.
Grössere Faorik der Lebensmittelbräncbe sucht seriösen,

der drei Landessprachen mächtigen

niiin und lehn»
Lebensstellung für fleissigen, fähigen und energischen

Kaulmann.
Offerten mit genauen Angaben über bisherige kauim.

Tätigkeit, Gehaltsansprfichen, Zeugniskopien und Photographie
befSrdert.sub Chiffre ZZ3000 die Annoncen-Expedition

Rndolf Mossa, Zürich. (776!)

Gesucht in einrentables Kleider- und Manufakturwaren-Gesehäft
(Filiale) an einem blühend industriellen Platze der franz. Sehweiz eine
tüehtigc Kraft als (777)

Ijeiter uiicl Teilhaber
mit einer Einlage von Fr. 5 ä 20 Mille "; eventuell 'kann das Gesehäft.
dem • Teilhaber später ganz abgetreten werden.. Gefl Offerten iinter
Chiffre' Z L 2986 befördert Rudolf Mosss, Zürich.

Schweizerisches.Fabrikationsgeschäft sucht stillen Teil-j
haber "mit einer Einlage von (668,)

Fr. 10^—150,000
8% Zins und Gewinnanteil.

Offert; unt. Chiffre D 1526 Z au Haasenstein & Vogler,
'Zürich.

Verlangen Sie Spezialproepekt Nr. 202

Reinige mit Cuft
Erstklassiger Staubsaugapparat. • (9)

Schmassmannl Cie„ Tedin. Abteilung

ZÜRICH, Bahnhoisfzasse 110

>!,k - i \

Les

insertions
pour les

financiers

commercium

et indastriels
trouvent dans la

ö

)' -IJBJön, " Vi
lapnbtats la plus

at'ja plns
eliicace.

Mi tieUDOtu:

Jisislil*Ol 1-J1= 'I HD

B
r Dans' un ötablissemeut de
banque de la Suisse occiden-
tale, on demande uu jeune

die-cMssie
•capable et actif, pärlant les
ideux langues. i(745;)

Adresser les oöres''ävec
'piöces äU'appüi soüs!cbiäres
H 390 ' U ä Haasenstein &
Vogler, Bienne.

'Tüchtiger

Kaufmann
bilanzsicherer (749;)

Bncttalterjwünseht Stelle zu ändern. Bevorzugt

wird leitende Stelle in
Elektrizitätswerk oder elektrochemische

Fabrik.
Offerten uuter 3fr. 749 an

Haasenstein.& Vogler, Bern.

Teilhaber-Gesuch
Für ein neues sehr gewiqn-

bringendesÜnternehmen wird
stiller oder aktiver Teilhaber
gesucht, mit Fr. 5—10,000
•Einlage. (774)

Offerten unter GhifL A. S. an
Haasenstein &Vogler, Aarau.

SuchfOhmns
Anlage von -Buchführungen.

— Büehni'ipvisionen. —
Aufnähme, Prüfung und Begut-
•aehtungvon Bilanzen,Gesehäfts-
beriehten, Iuventaren ete. —
Umwandlungen in die verseh.
Gesellschaftsformen. — Gerieht-
liehe Expertisen. (188;)

it: R.LScIinorf,
Riicherexperte

'Hafnerstrasse 47, Zürich,
ludustrieqüartier

Ä vendre
brevets

!Suisse, France, Ttalie pour
dispositif pour -le hettoyage
automatique de grilles d'ins-

»tallations hydrauliques. —
Pour traiter., s'ädresser ä
Louis Cherpit, constructeur,
ä Nyon. (7281

Buchführung:
Ordne zuverlässig, raseh, diskret,

vemaehl. I Buchführungen, Inventur
u. Bilanzen,'Büeherexpertisen.
Einführung d. amerik. Buehführung n.
praktisehem System m.'Geheimbueh.
Prima Referenzen. Komme auch h.
ausw. Hi Frisch, Leonhardshalde
Nr. 10, beim Central,'Zürich I. (15

Buchdrueksrei H. JENT & Co., in Bern — Iroprimerie H. JENT & Co., ä Berne


	

